
	
	
	

	
	

	

Presseinformation 
Wien, 12.01.2026 

Europameisterschaften 2026 in Sheffield 
starten diese Woche 

+++ Österreichisches Team auf dem Weg nach Sheffield 
+++ Vollständiges Aufgebot in allen vier Disziplinen 
+++ Live-Übertragungen aller Entscheidungen im ORF 
 
Diese Woche richten sich die Blicke der europäischen Eiskunstlauf-Elite nach Sheffield: Von 
Mittwoch bis Samstag gehen dort die Europameisterschaften 2026 über die Bühne. Das öster-
reichische Team befindet sich aktuell auf dem Weg nach Großbritannien und reist mit einem be-
sonderen Meilenstein an: Österreich ist erstmals seit über einem Jahrzehnt wieder in allen 
vier Disziplinen – Frauen, Männer, Paarlauf und Eistanz – bei einer EM vertreten. 

Angeführt wird das Team von Olga Mikutina (Frauen), ergänzt durch Maurizio Zandron 
(Männer), Anita Straub / Andreas Straub (Eistanz) sowie Gabriella Izzo / Luc Maierhofer 
(Paarlauf). Für mehrere Athlet*innen markiert Sheffield zugleich den Beginn eines neuen Kapi-
tels – oder den bewussten Abschluss eines langen sportlichen Weges. 

Frauen: Olga Mikutina – Fixpunkt und Formtest Richtung Milano Cortina 2026 

Mit Olga Mikutina steht eine der konstantesten Persönlichkeiten des österreichischen Eiskunst-
laufs im Zentrum des EM-Auftritts. Die 22-Jährige Vorarlbergerin kehrte nach einer längeren 
krankheitsbedingten Pause eindrucksvoll zurück und sicherte Österreich bei den Weltmeister-
schaften 2025 in Boston einen Olympia-Quotenplatz für Milano Cortina 2026. 

Mikutina erreichte bei den Europameisterschaften 2024 mit Rang acht ihr bislang bestes EM-Re-
sultat und belegte bei den Olympischen Spielen 2022 in Peking Platz 13. Zuletzt bestätigte sie 
ihre nationale Dominanz mit dem fünften Staatsmeistertitel in Folge bei den Österreichischen 
Meisterschaften in Innsbruck. 
 
Für Sheffield liegt der Fokus klar auf einer Top-5-Platzierung, bei gleichzeitigem Blick Rich-
tung Olympische Spiele 2026. 

 



	
	
	

	
	

	

Männer: Maurizio Zandron – Abschied von der EM-Bühne 

Für Maurizio Zandron (32, Tirol) sind die Europameisterschaften 2026 ein besonderer Mo-
ment: Sheffield markiert seine letzte EM-Teilnahme, da die laufende Saison zugleich seine Ab-
schiedssaison vom Leistungssport ist. 

Für seinen finalen EM-Auftritt greift Zandron bewusst auf frühere Fan-Favorite-Programme zu-
rück. Sein bestes EM-Ergebnis erzielte er in der Saison 2022/23 mit Platz elf. 
„Die Europameisterschaften haben mich meine ganze Karriere begleitet. In Sheffield möchte ich 
noch einmal zeigen, wofür ich all die Jahre gestanden bin“, so Zandron. 

Eistanz: Anita Straub & Andreas Straub – Historische EM-Premiere 

Mit Anita Straub und Andreas Straub (18/21, Wien) kehrt der österreichische Eistanz erst-
mals seit 2016 auf die europäische EM-Bühne zurück. Das Geschwisterpaar erfüllte in dieser 
Saison alle technischen Mindestanforderungen und feiert in Sheffield sein EM-Debüt. 

Nach erfolgreichen Junioren-Jahren markiert die EM zugleich den Übergang in den Seniorenbe-
reich – und einen wichtigen Schritt auf dem langfristigen Weg Richtung Olympische Winter-
spiele 2030. 

Paarlauf: Gabriella Izzo & Luc Maierhofer – EM-Debüt mit Perspektive 

Auch im Paarlauf ist Österreich wieder bei einer EM vertreten. Gabriella Izzo / Luc Maier-
hofer (24/23), die in Salzburg leben, trainieren und für Österreich starten, geben in Sheffield 
ihr Europameisterschafts-Debüt. 

Izzo ist US-Staatsbürgerin, läuft jedoch bewusst für Österreich und verfolgt gemeinsam mit Mai-
erhofer das Ziel, langfristig auch bei Olympischen Spielen für Österreich an den Start zu gehen. 
Nach der Teilnahme an den Weltmeisterschaften 2025 in Boston folgt mit Sheffield der nächste 
wichtige Schritt auf internationaler Ebene. 

Live im ORF: Sendezeiten Europameisterschaften 2026 

Alle Bewerbe der Europameisterschaften 2026 in Sheffield werden live und umfassend im 
ORF übertragen – in ORF SPORT + sowie auf ORF ON. 

Live-Übertragungen: 



	
	
	

	
	

	

Mittwoch, 14. Jänner 
15.55 Uhr – ORF SPORT +: Kurzprogramm Paare 
20.15 Uhr – ORF SPORT +: Kurzprogramm Damen 

Donnerstag, 15. Jänner 
17.30 Uhr – ORF SPORT +: Kurzprogramm Herren 
20.15 Uhr – ORF SPORT +: Kür Paare 

Freitag, 16. Jänner 
15.50 Uhr – ORF SPORT +: Rhythmustanz Eistanz 
19.00 Uhr – ORF SPORT +: Kür Damen 

Samstag, 17. Jänner 
16.25 Uhr – ORF SPORT +: Kür Herren 
20.15 Uhr – ORF ON: Kürtanz Eistanz 
(ab 22.15 Uhr live in ORF SPORT +) 

Kommentar: Lukas Osztovics 
Co-Kommentar: Kerstin Frank 

Mit einem vollständigen Team, einer Mischung aus Erfahrung, Premieren und Abschiedsmo-
menten sowie klaren Perspektiven Richtung Milano Cortina 2026 und darüber hinaus, unter-
streicht Österreich bei den Europameisterschaften 2026 in Sheffield die positive Entwicklung des 
heimischen Eiskunstlaufs. 

Für weitere Informationen, Interviewanfragen oder Wettkampfupdates: 

Kontakt: Österreichischer Eiskunstlaufverband  

Dr. Carmen Kiefer, +43 676 3449971 
 
Weitere Links: 
 

• Bilder  
• Skate Austria Presse Service 
• Zeitplan 
• Ergebnisse 

 

https://skateaustria.at/presse-service/
https://skateaustria.at/presse-service/
https://results.isu.org/schedules/EC2026_ColouredTimeSchedule.pdf
https://isu-skating.com/figure-skating/entries/isu-european-championships-2026/

